
Fahrt per Bahn
BAD ZWISCHENAHN – Eine
Fahrt mit der Museumsei-
senbahn Ammerland-Sater-
land wird diesen Sonn-
abend, 20. Juni, angeboten.
Gestartet wird um 13.20
Uhr am Zwischenahner
Bahnhof. Infos und Anmel-
dungen: ‡ 04488/764064.

Rentenberatung
BAD ZWISCHENAHN – Eine
Rentenberatung für Versi-
cherte der Deutschen Ren-
tenversicherung bietet die-
sen Mittwoch, 17. Juni, Lo-
thar van Hove, Versicherten-
berater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund und
Versichertenältester der
Deutschen Rentenversiche-
rung Oldenburg-Bremen,
an. Er steht ab 15 Uhr im
CDU-Bürgerhaus, Langen-
hof, allen Ratsuchenden
zur Verfügung. Termine:: ‡
04403/8489 oder
0172/6082525.

Drei-Uhr-Tee
BAD ZWISCHENAHN – Die
evangelisch-freikirchliche
Kirchengemeinde lädt für
diesen Dienstag, 16. Juni,
alle Interessierten zum Drei
Uhr-Tee ins Gemeindehaus,
Reihdamm 11, ein. Jeder ist
zu dem bunten Nachmittag
zu 15 Uhr willkommen.

Versammlung
OHRWEGE – Um die letzten
Vorbereitungen für das
Schützenfest geht es in ei-
ner Versammlung, zu der
sich die Mitglieder des
Schützenvereins Ohrwege
diesen Dienstag, 16. Juni,
um 20 Uhr treffen.

Auto schleudert gegen Straßenbaum
UNFALL 24-jährige Zwischenahnerin kommt mit leichten Verletzungen davon

In Brüssel tagen die
Staatschefs der EU. Der
Preisverfall der Milch
soll ihr Thema werden.
BAD ZWISCHENAHN/SATER-
LAND/BRÜSSEL/CPA/DOG –
Der Protest der Milchbauern
rollt auf Brüssel zu. In Bad
Zwischenahn sind 20 Land-
wirte aus dem Raum Ammer-
land, Ostfriesland, Weser-
marsch und Cloppenburg
Richtung Belgien gestartet.

Mit Kollegen aus ganz Europa
wollen sie in Brüssel gegen
„Dumpingpreise“ bei der
Milch demonstrieren. In der
belgischen Hauptstadt treffen
sich diesen Donnerstag und
Freitag die Staats- und Regie-
rungschefs der Europäischen
Union. Die Landwirte verlan-
gen, dass ihr Anliegen auf die
Tagesordnung dieses Treffens
gesetzt wird und die Milch-
menge europaweit sofort um
fünf Prozent gesenkt wird.
Derzeit erhalten die Land-

wirte 18 bis 20 Cent pro Liter
Rohmilch, 40,7 Cent kostet
die Produktion eines Liters
Milch.

Aufgerufen zu der Aktion
hat der Bundesverband Deut-
scher Milchviehhalter (BDM).
„Wir wollen endlich einen fai-
ren Milchpreis“, sagt Hein-
rich Rauert aus Ramsloh. Er
ist Teamleiter des BDM im
Landkreis Cloppenburg und
Hauptorganisator der Protest-
fahrt von Bad Zwischenahn
nach Brüssel.

LANGEBRÜGGE/DOG – Gleich
drei Termine stehen am kom-
menden Wochenende auf
dem Terminkalender des
Klootschießer- und Boßeler-
vereins Langebrügge. Diesen
Freitag, 19. Juni, werden zu-
nächst die Jugendvereinsmeis-
ter ermittelt. Der Wettstreit
beginnt um 16.30 Uhr auf der
Bahn bei Beeken. Kommen-
den Sonnabend, 20. Juni, sind
dann die Erwachsenen im
Einsatz. Das Königswerfen fin-
det ab 14.30 Uhr auf der Kö-
nigsbahn bei Wanschura
statt. Das Wochenende klingt
mit einem Grillabend aus, in
dessen Verlauf auch die Ju-
gendvereinsmeister geehrt
werden. Anmeldungen für
den Grillabend werden bis
diesen Mittwoch, 17. Juni, er-
beten (‡ 04403/8453).

Glück im Unglück hatte die Fahrerin dieses Fahrzeugs, die am Montagmorgen in Aschhau-
serfeld verunglückte. Sie erlitt nur leichte Verletzungen.  BILD: HEINER OTTO

In Brüssel besseren Milchpreis fordern
AKTION Auch Ammerländer Landwirte beteiligen sich an Sternfahrt in die belgische Hauptstadt

Auch Jungbauer Markus Meinrose aus Detern nimmt an der
Sternfahrt nach Brüssel teil. Geschlafen wird auf Anhän-
gern.  BILD: PASSMANN

Langebrügger
Boßeler wieder
im Einsatz

ASCHHAUSERFELD/DOG –
Glück im Unglück hatte eine
24-jährige junge Frau, die am
Montagmorgen auf der Olden-
burger Straße (Landesstraße
815) in Aschhauserfeld verun-
glückte. Nach Angaben der
Zwischenahner Polizei war
die Zwischenahnerin gegen
8.25 Uhr aufgrund einer Un-
achtsamkeit mit ihrem Fahr-
zeug ins Schleudern gekom-
men. Der Wagen drehte sich
auf der Fahrbahn und prallte
rückwärts in den Bermenbe-
reich gegen einen Straßen-
baum. Durch die Beifahrer-
seite konnte die junge Frau
mit Hilfe zweier Zeugen aus
dem auf der Seite liegenden
Fahrzeug klettern. Die 24-Jäh-
rige wurde vorsorglich ins
Krankenhaus eingeliefert; am
Auto entstand Totalschaden.

Hat echt Spaß gemacht.
Die Molkerei Ammerland und die Nordwest-Zeitung danken allen 

Gästen, Sponsoren, Gastronomie-Partnern und Helfern, die das 

Familienfest zu dem gemacht haben, was es ist – ein großer Spaß. 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr.
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